
Nıcht ohne Bedeutung sınd die Be- des Zweiten Vatikanums das Anschuldigungen un umfangreiche
schlüsse der drei Arbeitsgruppen. Religionsdekret erhoben hatte VOTL Verhaftungswellen den bete1i-
Sektion (Gesellschaft, Wırtschaft, einer „einseltigen Afrıkanisierung lıgten Bauern un Landarbeitern
Politik) stellte fest, da{ß Afrıka Ver- der Kırche jeden Preıis“ 1m Sınne versucht die Regierung die Auf-
mutliıch jener Erdteil sel, 1n dem sıch Pauls VI ausdrücklich ZEWANT, da- lösung dieser Selbsthilfeorganisatio-
die Verhältnisse schnellsten VOI“- mıiıt nıcht wıeder heidnische FElemente 11EC  S erzwıngen (vgl Noticıas
andern, dafß die Kirche ständig iın den Gottesdienst eindringen. Erz- Alıadas, 69) Auft dieser FEbene
NEeEUuU erscheinen musse (epd, 13  \O 69) bischof Amissah präzisierte selbst lıegt ohl uch die Kündigung eınes
Es hıefß O  9 die Kırchen mülfsten seine Ausführungen iın einer abschlie- Vertrages selıtens der Regierung MIt
miıt den Computern Schritt halten. ßBenden Pressekonferenz; aut der der paraguayıschen Carıitas, der
Aber wIle, bei dieser Zersplitterung sich aut ıne Pluralität der Aus- bislang erlaubt WAaflT, ausländische
und Abhängigkeit? Dazu Sek- drucksweisen der eınen unıversalen Agrarüberschüsse un sonstige Nah-
t1on I1 (Kulturelle Revolution), ine christlichen Theologie zurückzog, 1n rungsmiıttel iımportieren un —
afrıkanısch interpretierte Theologie ÜAhnlichem Sınne. ter den benachteiligten Bevölke-
musse christozentrisch se1in. Man Dagegen machte sıch Sektion IC (Er- rungsschichten verteılen. Oftenbar
torderte die Eınsetzung einer ständi1- der Kirche) die These VO  - sehen Regierungskreise darın jetzt
SCHh Studienkommission un: nahm 1N- Amıssah eıgen, „daß sakramentale ıne gefährliche Propagandaaktion,
sotern die Anregung VO  ; Erzbischof Abendmahlsgemeinschaft be1 beson- nıcht zuletzt Zugunsten der christ-
Amıiıssah auft. Merkwürdigerweise deren Anlässen un: kirchlicher demokratischen Opposıtionsgruppen
oll diese Kommissıon Kontakte Autsicht zulässig 1St, entweder ZUuU (vgl News Service, i 69)
den tarbigen Kirchen in den USA Zeichen bereits erreichter Einheit Auch mehren siıch die Pressionsver-
pflegen. Das NECUEC Akzente! oder als eın Miıttel, solche Einheit suche und Verleumdungskampagnen

erreichen bzw ihr näherzukom-Außerdem wurde, nıcht ohne ıne SCHCH kırchliche Bildungseinrichtun-
ZEWI1SSE Besorgnıis, die Vısıon VO  a men“. Eın ausdrücklicher ank CN un selbst Eınzelpersönlichkei-
Erzbischof Amıssah könnte Z die 1ss1ıonare nahm der Tagung - tenN, darunter Bischöte.
Synkretismus tühren ein Vorwurf, letzt viel VO  3 ihrer ursprünglıch Wıe weni1g sıch zumındest dıe offi-
den schon Vısser ooft während polemischen Schärte. 7z1elle Repräsentanz der paraguayı-

schen Kırche dieser Tess10-
nen manche sprechen bereits VO

„offener Verfolgung“ un: kündigenParaguays Bischöfe britisieren dıe Regzerung „Katakombenzustände“ Oot1-
124Ss Aliadas, 69) bislang hat

Seit Begınn dieses Jahres mehren sıch tfür das Ausland arbeitenden Agen- einschüchtern lassen, bezeugt eın VO'  >;

die Meldungen Aaus Paraguay, daß erfolgreich, daß erst. den Bischöfen unterzeichnetes un
sıch dort ein ernsthafter Konflikt Anfang September alle Abgeord-Monate spater Einzelheiten VON die-

deszwischen Staat un: Kirche anbahne. sen Vortällen ekannt wurden (vgl Parlaments gesandtes
Im Frühsommer WaAarntftie die Bischofs- den Bericht VO ONSECAa 1n Schreiben (Text iın Noticıas Alıadas,
konferenz den Staatspräsıdenten Ge- News Servıce, 69) Der Kiırche 69) Der Episkopat sıch

darin mit einem Gesetzesentwurtneral Alfredo Stroessnery VOL den wırd dabej auch VO  3 Sanz links
„unvorhersehbaren Konsequenzen“, angesiedelten, iıhr indıfterent oder auseinander, den Stroessner dem
talls die Regierung auf die Auswe1- SdI tfeindlich gegenüberstehenden Parlament August zugeleitet

hatte. Dıiıeser Proyecto de Ley MmMItSung VÖO' vier spanischen Jesuiten Gruppilerungen bestätigt, daß S1Ee sıch
bestünde: diese hatten sıch Stu- eindeutig die Unterdrückungs- dem sinnıgen Tıtel „Gesetz Zur Ver-
denten un Arbeitern sozlalpolıtisch ma{ißnahmen gestellt un tfür die P — teidigung der Demokratie un: der
engagıert, W as iıhnen die Miılıitärs ıtısch Verftfolgten, yleich welcher p... politischen un soz1alen Ordnung

des Staates“ nach den Wuün-nach gewohnter Manıer als „Sub- litischen Provenienz, nach Kräften
version“ un „Castrısmus“ auslegten eingesetzt habe Gegenwärtig mu{ schen des Generals z1emliıch alles
(vgl Herder-Korrespondenz dse INa  - jedoch befürchten, da{ß die außer Kraft, W 4S ın eiınem Grund-

294). Während des SAaNZECN Som- Kırche nıcht mehr lange TE einz1ge rechtskatalog als Selbstverständlich-
INers unterstutzte die Kirche ganz Oppositionskraft 1St, die 11a  } nıcht keit oilt. Die Formulierungen
offiziell Jugend- un Studentenpro- ZUu Schweigen zwıngen konnte“ der Artikel erlauben außerdem

willkürliche Verhaftun- e Monde“, 69) das Verbot oder die Bestrafung aller
en un politische Unfreiheit, un: jener Handlungen, die dem „Demo-
namentlich die halbkirchenamtliche Pressionen und Verleumdungs- kratieverständnis“ eines Miılitärs W1-
Wochenzeitung „Comuniıidad“ machte dersprechen, der WAar die Vertas-kampagnensıch ZUuU Sprachrohr der Kritik sungsbestimmung erfüllt, katholisch
den bestehenden Verhältnissen. In Das Regıme agıert bislang noch se1n, der sıch aber auch, nımmt
Jjenen OoOnaten wurde auch VO  - Kır- hauptsächlich bestimmte kirch- 1i1A  $ diese Verfassung N  9 schon
chenbesetzungen berichtet, die lıche Gruppen, VOTLT allem die mındestens füntf Jahre zulang der
Eınheiten der polıtischen Polizei auf- Jesuiten, die Bauernligen un KOo- acht efindet.
geboten wurden. Es kam Zzahlrei- operatıven, denen das VO al- In diesem Stroessners Ordnungs-chen Verhaftungen un brutalen len Rechtskreisen Lateinamerikas —- denken angepaßten Dokument wırd
Ausschreitungen Demonstran- gefeindete Programm der ‚concıen- einem jeden Zuchthausstrafe VO  5
ten seıtens der Ordnungskräfte. tizacıon“ (Bewußtseinsschaffung) drei bis sechs Jahren angedroht,Pressezensur un: Überwachung der durchgeführt wird. urch polıtische WEeNnNn eın 1n diesem Proyecto als
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Vergehen bezeichnete Handlung VeOeI- ohne daß gleichzeitig iıne Berufungs- ten siıch die regiménahen Blätter, die
teidigt oder ZUT Mißachtung der möglichkeit estehe. Sıe emporen innerkirchliche Bewegung un: das

sıch, daß INa  z vorgebe, die „Demo- soz1ialpolitische Engagement als dasVorschrift autruft (n Der Art.
des Entwurts annullierte weıtgehend kratie“ verteidigen, während Ur Werk ‚eines winzıgen Sektors der
die Versammlungsfreiheit, wobel eın „Absolutismus“ eingeführt WeI- Kirche“ darzustellen, der angeblich
nıcht einmal für kirchliche Veran- den solle Oftenbar beabsıchtige die VO  3 Camilo Torres un Erzbischof
staltungen iıne eigene Ausnahme Regierung der Subversion durch Helder Cämara (ohne hier difte-
angedeutet wird. Nach Art. 11 WEeTr- „institutionalısıerte Gewalt“ UVOI- renziıeren) angesteckt sel.
den Staatsbeamte mMIiIt Entlassung un zukommen un: den Frieden durch Diese paraguayıschen Vorgänge las-
Zuchthausstrafen bis füntf Jahren permanente Unsicherheit un: Terror SE  a} erkennen, w1e nahe be] der 1N-
belegt, wenn S$1e sich absichtlich oder garantıeren. Die Bischöfe weısen INner wıieder behaupteten politischen
durch Nachlässigkeit der Verhinde- ausdrücklıch aut die skandalösen un! wirtschaftlichen acht der ka-

tholischen Kirche 1n LateinamerikaIung oder Verfolgung VO  $ Delikten Art un: 24 des Entwurtes hın,
1M Sınne dieses Gesetzes nN- nach denen der Polize1 Straftfreiheit die Kirchenfeindlichkeit lıegt, WENN

stellen. Besonders auf die ausländiı- zugesichert un die Aburteilung VOIN sıch die Kirche den iıhr VO: Staat
schen Geistlichen abgestellt erscheint Ordnungsvergehen ‚subversiver“ zugedachten Aufgaben als Stabili-
der Art Um die „politische un Art dem Einzelrichter anheimgestellt tätstaktor entzıieht. Man mu{fß wohl
soz1iale Ordnung“ verteidigen, WIr  d. Das komme einer „Legalisıe- erwarten, dafß der Kirche Paraguays
dekretiert der deutschstämmige (Ge- rung des Mordes durch Vertreter der cechr bald eın rechtnBetätigungs-
neral, da{flß jede Bildungseinrichtung öftentlichen Ordnung“ gleich, Ja teld abgesteckt werden wird. Gene-
geschlossen werden wird, wenn S1e möglicherweise könne sıch diese Be- ral Stroesssner, der sıch trüher gew1(ß

auch autf kıirchliche Kräfte tutzennıcht alle Personen AaUS der Leıtung, stımmung als Anstıftung Repres-
dem Lehr- oder Verwaltungskörper S10N un: Brutalität auswirken. Dıie konnte, Mag sich ZUgute alten, da{fß
eliminıert, die „offen oder geheim Ausschaltung VO'  a Berufungsinstan- se1it seinem eigenen Putsch 1M
verbotenen Organısationen angehö- ZenN widerspreche dem Naturrecht Jahre 1954 keine Unruhe mehr hat
ren .  “ Mıt dem „geheim“ aßt sıch und der kirchlichen Lehre. Tenor un: autkommen lassen. ber die erreichte
eın Delikt beliebig konstruleren, dar- Gesamtkontext des Proyecto, beto- Ruhe geht mi1t einer soz1alen Immo-

ılität erschreckenden Ausma(fßesüber hıinaus 1aber gehen alle Aatura- nen die Bischöfe, wollten offtenbar
lisierten Ausländer, die sıch eınes De- den Immobilismus und die Nıchtre- onform: siınd heute noch 145
lıkts 1m Sınne dieses (zesetzes chul- ftormierbarkeit der iın Anführungs- Personen die Eıgentümer der Häilfte

des bebaubaren Bodens VO  - araguaydig machen, der paraguayıschen Na- zeichen gesetzten polıtischen un —

tionalıtät verlustig un: werden AUS- 71alen Ordnung des Staates sanktio- bei eıner Gesamtbevölkerung VOon

gewlesen. nıeren, denn jeglicher Veränderungs- iımmerhin Z Millionen. Jahrelang
prozefß werde unmöglich gemacht. hat die Weltpresse Stroessners Regıe-
Demgegenüber se1l .0  „f  ur das christ- rungsform als 1ne „milde Diktatur“Scharfe Abweisung durch den ıche Gewissen evıdent“, dafß ZUuUr dargestellt, ohl teilweise mit Recht.Episkopat Förderung un: Entwicklung (pro- Dıie 1n Jüngster eıt erkennbaren

Die Bischöfe sehen 1n eiınem solchen mMoOocı0N desarrollo) des Menschen Oppositionstendenzen haben Stroess-
1n Paraguay sofortige „tiefgreitende HCT veranlaßt, ıne härtere RichtungEntwurt iıne „schwere Bedrohung un: mutıge Umwandlungen derfür das moralische Gewı1ssen un: die einzuschlagen. Das NeuUE (Gesetz oll

Würde der Natıon“, S1e appellieren wirtschaftlichen un: soz1alen Ord- offenbar gyründlıch auträiäumen.
nung“ unerläßlich sejlen. Dıie Vorgänge in Paraguay zeigendeshalb die Parlamentarier 1m

eın Weıteres: Während Man, Zzumı1n-Namen „der höchsten Interessen -
Volkes und des Gemeinwohls Inbestimmte Zukunftisaussichten dest VO!  3 Mitteleuropa Aaus, dıe

enthusiastische Aufnahme vVvOon „Po-der Natıon“. Der Proyecto, heißt Ahnlich Ww1e VO  } den Bischöfen wırd
iın aller Schärte, sanktioniere „eine der Entwurt auch VO  5 den Gewerk- pulorum progressi0“ ın Lateiname-

Form des totalıtären Absolutismus, riıka un das sozialpolitische Pro-schaften abgelehnt. Mäaspero, Ge- des Papstbesuches und derw 1e wıiederholt VO:  - den Papsten neralsekretär des cQhristlichen (G2:
VO:  S Medellin1m Namen der gesellschaftlichen werkschaftsbundes 1n Lateinamerika Bischofskonferenz

Moral verurteıilt worden ist. Eın recht skeptisch beurteilte un!: ate1ın1-CLASC®); außerte die Befürchtung, scher R hetorik un südländischemsolches Gesetz „liquidiere“ ıne werde Je Repression der Arbei-
Reihe VO  3 „allgemein gültigen, — ter vermehren“. Er vergleicht dieses Pathos zuschrieb, kann 7zumindest 1ın
verletzlichen un: unveräußerlichen Paraguay ine Tiefenwirkung der(zeset7z mit argentinischen un brası-

kirchlichen Programmatık nıcht gCc-Grundrechten“ namentliıch Meı- lianıschen Bestimmungen. „Der Fa-
NUuNSS-, Versammlungs- un: ere1in1- schismus“, Maspero, „breitet sıch Jeugnet werden. Dıe Bewährungs-
gungsfreiheit, das Recht aut objek- ın alarmierender Weıse 1m Südteil probe steht allerdings noch AUS. Sıe
tıve Information, auf Kritik 1m des Kontinents AaUS$S un: kann Zanz wırd kommen, w Eenlnll Stroessner
Rahmen demokratischen Uusammen- Lateinamerika anstecken“ (nach No- gelingt, auch der Kirche die freıe
lebens, auf passıven Widerstand g- t1Cc1As Alıadas, 69) Meinungsäußerung unterbinden.
SCHh Wıillkür un Ungerechtigkeit, Die Diskussionen den (Gesetzes- Dıie offizıöse „Comunidad“ tormu-
das Recht aut Gesetzesschutz. Die entwurt haben ZUr Folge, da{ß sich lıerte bereits recht dramatisch: „Wır
Bischöte kritisieren terner die harten die Kırche Jetzt verstärkter Angrifte gegenwärt1ig un einem

Sauerstoffzelt und warten auf dasStraftandrohungen SOWI1e die Vag- un Verleumdungen AauSgeESELIZT sıeht,
heiten des Textes, die weıtere NCZA- namentlıch durch die Tageszeıtung Ende“ der Pressefreiheıit für dıe
tıve Interpretationen erlaubten, “Batrat. Bislang allerdings bemuüuh- Kirche nämlich
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